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fjmp.^Untß ßo., ©ertiit.
CS

Eilt 3ufnlf — ober eine ßößere ftitguitg — ßat bcm

berühmten 21ugennrgt $r. Starfoit ein bliitbeë jititgeß
tUiäbcßen mit tßrent Nimber tit'ß Jdaitß geführt. ®te bei=

ben trifteten atß 3eitogbuerfäitfer ein armjetigeß 3)a=

fein; er bietet tßiten ein öetut, ein forgenfreieß, beßng=

liefjes öeben atnb ennirbt fief) babureß tßre itnbegreitgte
Sanfbarfeit. ©ern möchte er atteß ber SÖXiitöen ißr 2Utgen=

ließt gitritcfgeßen; boßj eilte glcicfj ant erftett Stage ititter=
uontmene Uittcrfucßung geigt ißm, baß e§ feine öoffnuug
bofitr gibt ©atb tnirb ber 2trgt non einer tiefen 8iebe

git bem annuttigen, in feiner .Çtfflofigfcit rttßrenben 9Jfäb=

'eßen ergriffen, itnb atteß fie läßt ißm fpiiren, baß fie ntefjr
alë Sanfbnrfcit für tßtt eiitpfinbet, oßrcoßt fie ingmtfcß>en

entbeeft ßat, baß er ein ftrnppef tft, bett eilt Xjäfeltcfjer

©nefet entftettt. Elarfon aßttt iticfjt, baß fte bteß metß,
itttb anmäßließ überroinbet er alte ©ebenfen, bie feilt 8ei=

bett ißm einflößten, itttb tttacßi ißi baß ©cfiöttbniß feiner
Siebe. Er fiitbet frenbigen SBiebetßafl, unö er barf SUtarp

ben ©erlobuttgßring anfteefen STîacf) einiger 3cü abcr
ßat floß ber 3uffünb ber ©fittbett in ben geregelten ©,er=

ßältniffen unter treuer Pflege berart gebeffert, baß ber

Strgt eine feßmierige Operation, meteße fritßer git gefäßrtieß
gcroefen märe, roagen fann; er gögert nießt, fte attßgufitß=
ren, oßmoßt er fitreßtet, baß bie Siebe beß SOfäbcßenß git
ißm erfalten mtrb, raenn fie feilte SRißgeftatt erbfieft. ,^ßr
Sßoßt ttnb feine Sßflkßit fteßeit ißm ßößer alß fein ©tiief,

beut er freiroißig, roettit aitcß btntcitben .fßergens, git ent=

fagen gebenft. 2tit beut 2xtge, ba fliarp bitreß feilte Sitnft
feßeitb mirb, miß er ttaeß Europa reifen nitb läßt ißr einen
erftärenben 2[ßfcßiebßbrtcf gnritef. $ocß alß er bann fein
2tnto beftiegen ßat, fontint ber ©ruber feiner ©rant ßer=

öetgeftürint itttb gießt ißit troß aßen XBibcrftreßeitß mit
faitftcr ©emalt in baë öauß gnritef. ôier erfeiint ber froß
Erftannte feinen rrtxtttt, erfennt, baß ißm eilt .sßerg eitt=

gegenfeßtägt, melcßeß nteßt naß) äußerer Scßönßeit fragt,
ttnb ticf&emcgt feßließt er baß ßotbc iUläbcßeit itt feilte Sirtnc

— er ßat ©iiief gefnitben, mte er eß itt feilten füßnften
3Iräumen nie git ßoffeit geroagt.

c^p

sl*evfrijtcbe!tc£.

000
— $itto=©(ßaitfpteIer itt Sfobeßgefaßr. 2Utß 2Befter=

faitb auf 8pft erßalteit mir fofgenbe ÜJtittcifnitg : ,,©or
f'itrger 3^ ließ fteß eine fititfföpftge iliinftferfcßiar ber

©erfiiter ^ilntgefeßfcßaft „Siteraria" mit ißrem Cperateitr
itttb Slpparaten bttreß einen Separatbampfer itacß ber 3ec=

ßititbßßanf „fjmtgnantenfaitb" bei ber -yttfel Spft itber=

feßen, nnt auf biefer mitten int fDfecre gelegenen 3aub=
baitf gitm 3roecfc einer gilmaitfnaßme eine iSecßititbß=

jagb gu iitfgeniereit. SDie fytnt mar int aßmäßiicßcii 2111=

flcigen ttnb bei tebßaftent Dfimittb ßerrfeßte eilte ßeftige

q^Q"C»»3 £>>>>>33>-0-3>C5->3£>> C OOOOOOOOOOOOGG>3>>-0-t30-ÇJ
0
0
0

Eingang eines italienischen Kino's, wo der Gleichrichter als Reklame-

beieuchtung dient.

35% Ersparnis
ei zielen Sie durch den Gebrauch des

Quecksilberdampf - Qleictirlctiter Cooper - Hewitt

der den Projektionslichtbogen direkt
mit Gleichstrom speist, ohne Zwischenschaltung

eines Widerstandes und

ohgse jeden Stromverlust.

Keine Bedienung.

Geräuschloser Betrieb.

Kein Vibrieren.

Verlangen Sie Preisliste 24.

0
0
0
0
0
0

Westinghouse Cooper Hewitt Company Ltd.
SURESNES près Paris.

General-Vertreter für die Schweiz:
PERROTTET & GLASER, Pfeffingerstrasse 61, BASEL

0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0
0
0

0



KINEMA Bülach/Zürich.

©rattbttttg auf Per fübltc^en Mante Per Saitbbattf, fobap

biefer XctI gtt ben Operationen geroäplt roorbett mar. ^Iöt3=

tief) überfluteten bie SBogeit im Stielen ber Srttppe bio

Saitbbatt! mit folder Sdjnelligleit, bap bie fünf Staun
im ©ifer iprer Sätigfeit non ber gditt überrafept nnb worn

Süclgttge abgefdjititten mürben. Ser auf ber anbereit

Seite liegettbe Sampfer founte feincsfalls ttäper peratt=

fommen, optte in bie ©efapr einer Stranbuitg git geraten,
nnb bas nor ber Saitbbattf forigefept frengenbe Suberboot
mitrbe non ber heftigen f>lutftrömnng ftets abgetrieben.

Stit unheimlicher Sdjnelligleit mar bie Seepttttbsbanf »on

bett braubenben SSog'en überflutet, fobap bk1 fünf ißer=

fönen, teils mit fchmeren Slpparateit beloben, biê gttr
©ruft im ä&affer, fid) bitrch bie heftige ©rattbttttg bttrep=

lätttpfen mnpten nnb nur unter groper Lebensgefahr baë

rettenbe ©oot erreichten. Itm ein Mentent gtt nerhinbern,
tonnten aber nur örei Statut, bie Sdjattfpieler falben
nnb üBobrtttg, fomie ber Operateur 2öolf mit feinen ^n-
ftrumenten int lepten ülitgenblicl in'ê Soot aufgenommen
merben, mährenb ber mit einem Seepnttb nnb Baumert
belabene Hilfsregiffettr Kupttparbt unb ber mit einer 21p=

paratenfifte bepaefte Sräger Söbel in ben tofenben Spellen

tobesmntig attëparren mxtpten, biê baë Suberboot fich

31111t groeiten Sfale bitrcpgelämpft patte. mat' ein

fnrd)tbarer Slttblicl, bie non ben SSogen itmbrauften ©e=

ftalten im Mampfe gegen bie gierig aitfgiepenben Söellen

git fepen. Sur bem tatfräftigen (Eingreifen bes Mapitânê
^ettfen nom Kämpfer „Splt" ber $amburg=2tmerita=Cinie
unb ber macteren ©efapttttg ift cë git bauten, bap biefc
mutige Shittiterfcpar bem fieberen SBellentobe entriffen
mürbe. Sad) fernerer Slrbeit gelang eê, bie nöllig ©r=

fepöpften an Sorb beê Sampfers gu giepen, mo biefelben
fofort mit troefenen Kleibern «erfepen unb geftärft raur=
ben, um alêbalb bei Hörnum an'ê Lanb gefept git merben.
Sie Sadjridjt non biefer Scpreclenêfaprt ber Literarra=
ffttmfünftler patte Hd) t»ic ein Lauffeuer in SBefterlanb
nerbreitet ttnb unter ben bortigen Sabegäften, melcpe biefe
Mino=3Utfitapme fepott längft mit lebhaftem Qtttereffe ner=

folgt paten, gemaltigeê 2(ttfepen erregt. Stefeê Srama
auf bem Slecre geigt roieber einmal, roie niele ©efaprett
unb ScproierigBeitett gu itberraii.nben fittb unb roie ntel
Alf lit, Selbftuerleitgiiiutg unb Sobeëneracptung gitroeilen
aitfgemenbet merben m up, um biefe fletnen ffilmbilber
peruorgubringen, ait tnelcpen fid) baë ^itblilunt im Spe=
ater — ahnungslos — erregt unb ergöpt.

— Stobevne gilmtoUetten belanuter Mtnotiittftlers
ijtttert. (Sad) bem ©eridjt beê „ßonfectionär".) SBentt

fd)ott bie Soilettenfrage bei ber Süpnenfünftlerin befott=
bers mieptig ift, fo geroinnt biefe fyrage an erpöpter Sebeit=
titng bei ber f>ilmbarftelleriit. 3Utf ber Süpne ergibt bie

ffarbe, bie 3u!ûmtnenftellung ber nerfepiebenen Stoffe bie

©Mrfititp, mäprenb im ffilm, ber nur fd)marg=rocipe 2Bir=
fitttgen reflettiert mtb mil Slttëttapnte einiger lolorierter
Stlbftreifen feine ffarbe roiebergibt, allcë auf ben Scpnitt
unb ben J'iltrourf beë Moftihitë anfomutt. Sie ©legaiig
ber Seroegititgen, bie j>ormt>oilenbung ber ©eften fittben
itt ber ungegroitttgcnen, bie Mörperlontitren betonenben,
mobernen Soilette ipre gröpte llnterftiipung. ©ë ift ba=

per uerftänblid), bap eiitgelne Stoben für bie Sermenbitng
int Miiio=2lufitapme,atelier trop aller Scpöupeit ungeeignet

r
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fittb. So ift bas mobertte, reifeugeftüpte Mrittolittcpen, bas

uns ißaris fo gaplreicp für bie Söinterfaifou befepert, gttttt
g-ilmloftiiiit ltnmöglid). Slucp bie rerdjlidj mit Sptpen be=

fepten meipen Seibentoiletten merben fclbft battit, roetttt
fie Steifterraerle beë ©cfcpmarles fittb, ttttr ein oerfd)roont=

metteë, miliares f>i 1 tttbilb ergeben. Secpt frentbartig nttt=
ten auf ber meipett Leitteroattb bes Miitotpeatcrs attep bie

Sattitkrröcfe an, betttt fie baufepett fiep bei bett ©eroegttm
gen leid>t gtt einer uitfcpöiten Stoffülle auf, bie bie gattge

3'igttr itt bas Marrtlariftifdje oergerrt. Ser Stoff, ber in
uttgäpligett Sariationen «erarbeitet merben fantt, ber

}d)tneid)elttb ttnb roeiep fid) bent Körper anfcpmi'egt, tft bie

Seibe. Sie bebeuteitbften Miuobarftellcriinten pabeit balb

perauêgefttttben, bap fie mil Seibe alleê itt ©ittflattg britt=
gen föttitett, roaê bie Stöbe uorfd)reibt. So trägt bie ffiltro
füitftlcriu felbft itt Sgenen, bte fiep im Hanfe, g. S. ant

Maffeetifdj, abfptelen, nteift feibenc Kleiber, ein Umftattb,
ber otelett Minobcfttcperit fd>ott aufgefallen fein bürfte,

Slfta Sieifen, bie roeltbefannte „Kino=Sufe", liebt Li=

bertp rtttb Srofat, mäprenb ipre Seigrtng für foftbare
Selge eilten gropen Seil iprer fepr bcträcptllcpien ©age

oerfcpiiitgt. Sap Slfta Sielfen ftep artep int öffentlicpen
Leben ttad) lepter Stöbe grt îletben roeip, beroieë ipr jiing=
fter Sefttd) her ®rttnemalb=Sennbapn in Serlin. 2tuê

meiper Srocpéfeibe eilt furgeê Qacf'enfoftüm, lepte tarifer
Saffineffe, beffen Linien ttnb Stnffcpläge brtrcp grünen
Spiffon betont mürben. Sie titrge, lofe Q[acEe, bie fiep naep

unten ftarf ermeiterte, mürbe bitncpi eilte futtftnolle, matt=
filbernc Stetaltfcpliepe gefcploffen. Sagtt trug fie ein roiet=

pe§ fofetteê .^ütepen mit popem Stangenxeiper. ^m lep=

ten Sielfen^ilm, „Sie Suffragette", geigt fiep bie grope
Sragööin alê energifepe Labt). Sie unterftreiept ben ©pa=

raîter iprer Solle bttrep eineë jener lofen, gerafften Sacp=

ntittagëfleiber, bie artep für bie bieëjâprige Sßintermobc
begeiepnenb finb ttnb non^ ber norttepmen ©nglänberitt

befonberê bcnorgitgt merben.

£>ebba 23ernon=Stoeft, ber blonbe ^ilmftar ber 95itaê=

cope, fepreiöt: £jcp beoorguge für meine
folge meitteê aitpergemöpnlicpi pellen .ftaareê, grelle Mon=

trafte. ,^n einem bemnäepift erfd)einenben gropen ^ilnt, in
bem icp itt ber Hauptrolle ntitmirfe, trage icp eilte altrofa
©parnteufetoilette util fepmargen Spipen, Silbcrfticfereien
ttnb Strapfteinen. ^ntereffieren bürfte eë Sie rto^, bap
icp alle meine Soiletten in ©erlitt anfertigen laffe, roeil
icp ttitferc ©erlittcr Stobenatelerê peitte für cbenfo leifk
ttngêfâpig palte mie bie Sûrifer*

Sttganne ©ranbatê, bie Sax^e:L' fiino=Köttigin, meiltc
oor furgent in ©erlin. 23r entbeeften fie in einer fleinett
Seitenloge ber Mantmerlicptfpiele itttb napmen pr baë

©erfpreepen ab, ttnê ein paar 3etlert non ber Situera, mo=

pin fie gtt netten ^tlntaitfitapmen abrelfte, gtt ttberfenbett.
Ser nott ber ©uttft beë ijîublifuitts nerroöpnte Kitto=Lieb=
liitg fd)reibt: nteiitent ttäcpften 3rilm, ber in ber nto=
bertten tarifer SBelt, in ber man fid) ttiept langmeilt, fpiclt,
poffe id) meine ^rcttnbe mit netten, aparten Soiletten gtt
itberrafepett. ©itte Kombination oott ©piffottj ttttb ?ßcl§

pabe icp mir erbaept, bie groar fepr bigarr ift, aber ent=

gitefenb bleibet ttttb 21ttffepen erregen bürfte. Söeiter möcpte
id) eitt fdjroargeé ©elottrfleib erroäpnen, baë mit fcpillertt=
ben ©lasbepängen überreich garniert ift, ttnb gu bent id)
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ein $ iaieut aitê gefptmnertert ©laêfâbeit trage. ÏOÎefir

öarf icfj für fjertte nicht perratett."
2Btr fefjen artê bett âlngabert ber gümfüufttertmiert,

melch grojie ffïotlc bie Stpitettenfrage auch im Sïinofitm
fpielt mtö rote roäfjlenfcf) ttttb erfinbertfcl) bie „ftummert
•öelöütitctt" in fragen ber SJtobe firtb.

oop

100,000
Qnntafte ^ünftlerpofttarten aitdf für 3Bei^nad)ten
(©clegctifjcitspoftcn) Perfaufe ich mit girmaaitf»
bruef gu Qfr. 35. — per 1000 Bei Slbuat)me Pott 5000
(nur fo lange Bottai).

©eben @ie jebem 5t^eaterbefnd)er eine folcEje ßarte,
e§ ift bie§ eine billige itnb gitgfräftige fReflamc.

îtuf œunfdj
tomme fofoef mit muffet ofjne UecbinöOcfjteif.

(£§ empfiehlt fid) beftenS 3A6i

Ceopolb ©uggentjeim, 3ücid) 8,
îelefon 3753. ©eefelbftrafje 127.

©pegialität : ißoftfartenfabrifation itttb SlidjeS.

^11 auf Sanunr 1914 an Perfel)r§=
£*W Vvl III 1VIVII reicher, feljr giinftiger Sage in Su»

^eru Porue^meS Sofal für Äinematographen, mit ca. 200 ©i|=
planen eingerichtet. Offerten Pen nur fidferu, !apital!räftigen
ilîefleftnuten beförberu unter ©. 4099 C3. f)aafenffein &
Boglet, Cu3ecn. 3 a62

Neuheit. Neuheit

rwc
ist die vollkommenste, nahtlose
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schafft plastische Bilder. Bedeutende Stromersparnls.

Preis pro qm. Fr. 10.

Zu beziehen durch:
Ernst Wernli, Rennweg 35, Zürich.

N'oubliez pas que

I If » M I'¬ll A tlff'k
se met à la disposition de tous

POUR

RENSEIGNER GRATUITEMENT
sur tout ce qui concerne la

CINEMATOGRAPHIE
Bureaux : 118 et 118 bis, Rue d'Assas, PARIS.

Sternlt
I feuersicher unentzündbar

vorzüglich geeignet
für Decken, Wände, Verkleidungen u. Isolierungen

aller Art.
Muster, Prospekte und Kostenberechnungen

gratis durch

Schweizerische Eternitwerke, A.-G.,
I(i2) Niederurnen.
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3« fcwfett gefudjt*
(Sut erhaltene

gfeiterfdjufitamtmcl,
©pftem 5ßatl)e, ePeut. nur bie Dbere, ebeufo mürbe aud) ein

2lnftie6smoföcd)en mil 145 Holl IBedjfelfftom mit
ffteguliermiberftanb getauft.

@efl. Offerten mit Preisangabe unter Shifft'c 06 au bie

(Sjpebition beS „ßiuema".
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Spezialmodelle für Kinos.

Occasions. Kataloge gratis und franko

A. Emeh,
ig, Avenue du Kursaal, 19

Montreux.
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Eintritts-Billets
für

3 Kinos, Konzerte, Theater 8

beziehen Sie am vorteilhaftesten und billigsten U

durch die Q

BilletdrucHerei fl. Galliker, Basel. Q
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^Deutsche yiinc=ïûaeht
/. Fachblatt zur Wahrnehmung der Interessen der Theaterbesitzer.

Offizielles Organ des Schutzverbandes deutscher Lichtbildtheater.

Annoncen haben bei uns den beften Erfolg.
Probe - Hummern ftehen gern zu Dienften.

Bureau : Berlin S. W. 48, Besseistrasse 7 1.
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